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Im September wird in Kleinfahner etwas 
Neues entstehen: Ein Friedwald öffnet seine 
Tore. Mitten im Wald wird ein Ort sein, an 
dem Menschen Abschied nehmen, trauern 
und ihre Verstorbenen der Erde anvertrauen 
können. 
Die offizielle Eröffnung ist für den 18. Sep-
tember geplant.
Manche fragen sich: Warum gerade im 
Wald? Vielleicht, weil der Wald uns etwas 
lehrt, was wir im Alltag leicht vergessen. 
Dort ist der Kreislauf des Lebens sichtbar. 

Blätter fallen zu Boden und werden zu 
fruchtbarer Erde. Aus dem, was vergeht, 
wächst neues Leben. Alte Bäume tragen 
junge Triebe. Der Wald erzählt still von Ver-
gänglichkeit – und zugleich von Hoffnung.
Diese Hoffnung steht auch im Mittelpunkt 
des Ewigkeitssonntags. Ende November 
erinnern wir uns an die Menschen, die uns 
vorausgegangen sind. Wir nennen ihre Na-
men, zünden Kerzen an und vertrauen da-
rauf, dass ihr Leben nicht im Nichts endet. 
Jesus sagt: „Ich lebe, und ihr sollt auch le-
ben.“ (Johannes 14,19)
Der Friedwald kann so zu einem besonderen 

Ort werden – nicht nur des Abschieds, son-
dern auch dieser Hoffnung. Zwischen den 
Bäumen wird erfahrbar, dass wir Teil von 
Gottes Schöpfung sind. Der Himmel spannt 
sich über den Wipfeln, das Licht fällt durch 
die Blätter, die Jahreszeiten wechseln. Alles 
erinnert daran: Unser Leben ist eingebettet 
in Gottes große Geschichte. Der Ewigkeits-
sonntag lenkt unseren Blick deshalb nicht 
nur zurück auf das, was wir verloren haben. 
Er richtet ihn auch nach vorn – auf Gottes 
Verheißung. Trauer und Hoffnung gehören 
zusammen. Tränen dürfen fließen, und doch 

dürfen wir glauben, dass Gott uns und un-
sere Verstorbenen in seinen Händen hält.
Vielleicht lädt uns der neue Friedwald gera-
de dazu ein, öfter im Wald innezuhalten, still 
zu werden und den Worten des Psalmbeters 
nachzuspüren:
„Herr, du bist unsere Zuflucht für und für.“ 
 (Psalm 90,1)
Möge der Friedwald auf der Fahner Höhe 
ein Ort werden, an dem Menschen Trost 
finden, Erinnerungen bewahren und neue 
Hoffnung schöpfen – im Vertrauen darauf, 
dass Gottes Liebe stärker ist als der Tod.

Zwischen Himmel und Erde

Aktueller Impuls
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  Jetzt beginnt die Zeit der Urlaubsbilder. 
Kaum ein Zusammentreff en in den kom-
menden Wochen wird stattfi nden, ohne 
dass Fotos oder die inneren Bilder dieses 
Sommers aufgerufen werden. Die einen 
kommen aus den Sommerregionen dieser 
Welt zurück und haben bewusst Sonne ge-
bucht. Die anderen können davon erzählen, 
dass es auch hier bei uns richtige Som-
mer-Sonnen-Tage gab. Allen gemeinsam 
dürfte sein, dass die getankte Sonne nun für 
trübe und kalte Wintertage reichen muss. 
Dann werden die Fotos und inneren Bilder 
hervorgeholt und wir erinnern uns dar-
an, dass es uns richtig gut ging, im Urlaub 
und im Sommer. Aber es gibt ja auch noch 
die andere Perspektive. Es gibt Menschen, 
denen der Sommer zu heiß, der Herbst zu 
nass und der Winter zu kalt ist. Und es gibt 
Menschen, die genau diese Unzufriedenheit 
betonen und unseren Blick darauf lenken 
wollen, dass sich alles gegen uns entwickelt 
und dass es sich immer schlechter leben 
lässt, weil die Menschen so schlecht han-
deln.  

  Nach der Sintfl ut, nachdem die Welt fast 
komplett untergegangen war, gab Gott den 
Menschen ein Versprechen: „Niemals, so-
lange die Erde besteht, werden Aussaat und 
Ernte, Kälte und Hitze, Sommer und Winter, 
Tag und Nacht aufhören.“ (Gen 8, 22)  
  Er gab dieses Versprechen, obwohl ihm 
bewusst war, dass die Menschen sich auch 
durch die Flut nicht verändert hatten, und 
das zum Menschsein die andere Seite, die 
böse, gehört. So steht es im Buch Genesis 

der Bibel. Beim „Andacht–Andenken“ habe 
ich nach Orientierung gesucht, wie wir uns 
als Christenmenschen gut in die Diskussio-
nen um das Klima einbringen können. Dazu 
habe ich, inspiriert durch den Bibelvers, zwei 
Gedanken:  

  Erstens: Die weltlichen Mächte wollen euch 
Angst machen, ihr aber dürft fröhlich sein in 
Gott, der für Euch sorgt und euch beschützt. 
Diesen Gedanken von Paul Gerhatdt hat 
Pfarrerin Busse in unseren Sommergottes-
diensten aufgenommen und entwickelt. 
Auch wenn das Leben auf den ersten Blick 
gar nicht so gut aussieht, trotzdem bewusst 
auf das zu schauen, was unserem Herz Freu-
de macht, das ist ein wichtiger Impuls. Er 
Hilft uns, das Leben, das uns bestimmt ist, 
zu meistern. Geben wir uns Anteil an den 
schönen Erlebnissen dieses Sommers, su-
chen wir Gottes Spuren in diesen Erlebnis-
sen und seien wir dankbar für all das Schö-
ne, dass uns umgibt.  
  Und zweitens? Was hier als Zweites benannt 
wird, das bleibt das Wichtigste. Es ist die 
Liebe Gottes mit der wir die Welt betrach-
ten. Die Menschen, die unzufrieden sind mit 
ihrem Leben, mit den Arbeitsverhältnissen, 
mit den politischen Verhältnissen und auch 
mit den klimatischen Verhältnissen, denen 
helfen wir, das notwendige für Verbesse-
rung der Lebensumstände zu tun, oder un-
terstützen sie durch diakonische Hilfe, um 
persönliches Leid zu mindern. Darüber hin-
aus aber stärken wir das Vertrauen in Gott. 
Am Ende geht alles nach seinen Plänen.  

  Gedanken von Pfarrer Aechtner  

Angedacht
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  „Couragiert widerständig“ – das ist das 
Motto der diesjährigen Ökumenischen Frie-
densDekade. Wir sind eingelanden innezu-
halten und uns zu fragen: Wo stehen wir? 
Wofür setzen wir uns ein? Wofür wollen wir 
uns einsetzten? Und was gibt uns die Kraft, 
nicht wegzusehen?  
  Das Jahresmotto erinnert uns an Schifra und 
Pua, die hebräischen Hebammen aus dem 
2. Buch Mose. Als der Pharao ihnen befahl, 
neugeborene hebräische Jungen zu töten, 
widersetzten sie sich. Sie retteten Leben – 
nicht mit Gewalt, sondern mit Mut und Ent-
schlossenheit. Ihr Widerstand war still, aber 
mächtig.  
  Das Motto erinnert auch an das Handeln 
von Rosa Parks  
  Rosa Parks lebte in Montgomery, Alabama, 
zu einer Zeit, in der die Rassentrennung in 
den Südstaaten der USA streng durchge-
setzt wurde. Nach einem langen Arbeitstag 
setzte sie sich in einen Stadtbus – in die für 
Weiße reservierte Sektion. Als ein weißer 
Fahrgast keinen Platz fand und der Busfah-
rer sie auff orderte, aufzustehen, blieb sie 
sitzen.  
  Ihre Weigerung hatte Konsequenzen: Sie 
wurde verhaftet und zu einer Geldstrafe 
verurteilt. Doch dieser eine Akt des Wider-
stands entfachte eine Bewegung. Noch in 
derselben Nacht riefen Bürgerrechtler zum 

Busboykott auf. Über ein Jahr lang boykot-
tierten Tausende die Busse – bis die Rassen-
trennung in den Bussen schließlich aufge-
hoben wurde.  
  Couragiert wiederständig – im Kleinen wie 
im Großen.  

  Das Motto der Friedensdekade ermutigt 
uns, nicht gleichgültig zu bleiben. „Coura-
giert widerständig“ zu sein, bedeutet, für 
die Rechte aller, für Gerechtigkeit, für das 
Recht auf eine Zukunft und für Frieden ein-
zustehen – im Alltag, in der Nachbarschaft, 
am Arbeitsplatz, in der Schule - überall.  
  Herzliche Einladung zur Andacht.  

Wann:  am 18.11.26 um 18:00 Uhr
Wo:   in der Friedenskirche in Bienstädt
     

  Ökumenische Friedensdekade  

Aktuelles
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Wenn die Felder leer sind, die Körbe gefüllt 
und der Duft von frischem Brot in der Luft 
liegt, dann wissen wir: es ist Erntedank. Die-
ses Fest erinnert uns daran, dass alles, was 
wir haben, ein Geschenk ist – von der rei-
fen Frucht bis zum täglichen Brot, von der 
Freundschaft bis zur Gesundheit. In einer 
Zeit, in der vieles selbstverständlich scheint, 
wollen wir bewusst innehalten und danken: 
für die Arbeit der Landwirte und Gärtner, für 
die Vielfalt der Natur, für die Gemeinschaft, 
die uns trägt.
Lasst uns diesen Dank nicht nur an einem 
Sonntag im Jahr leben, sondern ihn in un-
seren Alltag tragen – durch achtsamen Um-
gang mit Lebensmitteln, durch Teilen mit 
denen, die weniger haben, und durch offe-
ne Herzen füreinander. Wir laden herzlich 
zu den Erntedankgottesdiensten ein.

Erkundigen Sie sich bei Ihrer Kirchge-
meinde, wie auch Sie die Bedürftigen mit 
Ihren Erntegaben unterstützen können!
Tröchtelborn: 02.10. ab 16:00 Uhr Gaben 
werden von Kindern im Dorf eingesammelt.
Wiegleben: 08.10. Gaben werden von Kin-
dern im Dorf eingesammelt.
Burgtonna: 23.09. Andacht und Gabenab-
gabe.
Gräfentonna: 16.10. von 16:00 -18.00 Uhr 
Gabenabgabe.

Erntedank

  Wir alle werden von Netzwerken getragen: 
Ob familiär, im Freundeskreis, in Vereinen, 
Kirchen oder berufl ich. Aus diesen persönli-
chen Netzwerken entsteht die Gesellschaft, 
in der wir leben und arbeiten. Sie ist das 
Netzwerk, in dem wir uns im Land bewegen, 
in dem wir Waren und Dienstleistungen, vor 

allem aber Gedanken und Ideen austau-
schen, um unser Dasein zu sichern und zu 
entwickeln. All diese Netzwerke formen und   

  stützen unsere Identität – individuell und 
kollektiv. Am Tag des off enen Denkmals 
2026 wollen wir mit Ihnen gemeinsam zei-
gen, wie Ihre Denkmale unsere Netzwerke 
tragen.  
Herzlich willkommen am 13. September:
Aschara  14:00 -16:00 Uhr  
Gräfentonna  13:00-17:00 Uhr, Führung um 
13.30 Uhr und 15:30 Uhr  
Döllstädt  10:00-16:00 Uhr,   
  Führung ab 15:00 Uhr  
Friemar  10:00-14:00 Uhr  
Molschleben  10:00-14:00 Uhr  
  Kirchenfrühstück, um 11:00 und 13:00 Uhr  
  Besteigung der Glockenturm  
Wiegleben  13:00-18:00 Uhr  
Herbsleben  09:00-18:00 Uhr,   
  mit Turmführungen  

  Tag des off enen Denkmals  

Aktuelles
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„Kirche Kunterbunt“ ist eine frische, leben-
dige Form von Kirche, und richtet sich ins-
besondere an Familien, aber auch an Paten, 
Großeltern und Personen aller Generatio-
nen, auch wenn sie bisher wenig Bezug zu 
Glaube und Kirche hatten. 
Kirche Kunterbunt nimmt besonders die 
Bedürfnisse und Herausforderungen von 
Familien in den Blick. Es geht nicht nur um 
den klassischen Gottesdienst, sondern dar-
um, den Glauben auf kreative und sinnliche 
Weise zu erleben.
Jede Kirche Kunterbunt startet entspannt 
mit einer Willkommens-Zeit, in der jeder in 
Ruhe ankommen kann. Nach einer gemein-
samen Eröffnung folgt die Aktiv-Zeit mit 
bunten Stationen, die verschiedene Inter-
essen ansprechen und das jeweilige Thema 
bzw. die biblische Erzählung konkretisieren 
und erfahrbar machen. 
Es wird zusammen gespielt, gemalt, gebas-
telt und handwerklich gearbeitet. Anschlie-

ßend folgt die Feier-Zeit mit Musik, Theater 
und kreativer Verkündigung mit Einbezie-
hung der Ergebnisse aus der Aktiv-Zeit. Den 
Abschluss des Vormittags bildet eine ge-
meinsame Essen-Zeit, die zu fröhlicher 
Tischgemeinschaft einlädt
Die nächste Veranstaltung „Kirche Kunter-
bunt“ 

08.11. von 15.00 - 18:00 Uhr
im Rautenkranz Kleinfahner 

Kirche Kunterbunt

Kinderkirche unserer Region:

Herbsleben Pfarrhaus donnerstags 
14:30-15:30 Uhr mit Samira Richter

Döllstädt Kirche samstags 
10:30-11:30 Uhr mit Delia Sonnekalb

Gräfentonna Pfarrhaus dienstags 
17:00-18:00 Uhr mit Elfi Engelbrecht

Burgtonna Kirche 14-tägig mittwochs
16:30-17:30 Uhr mit Elfi Engelbrecht

Gierstädt Gemeinderaum dienstags
16:15-17:45 Uhr 
mit Thomas Kretzschmar

Friemar monatlich mittwochs
15:30-16:30 Uhr mit Claudia Andrae

Dachboden-Mädelstreff: 
Gierstädt ab 5. Kl. in der Kleine Gasse 13 
von 18:00-21:00 Uhr mit 
Karin Mothes 11. und 18.09., 02.10., 
dann wird pausiert

Andacht im Kindergarten:
Burgtonna und Friemar pausiert

Für Kinder
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Unsere große Sommerfreizeit auf dem 
Pfarrhof Molschleben war wieder ein echtes 
Erlebnis für die Kinder, für die jugendlichen 
Teamer und für uns Hauptamtliche. 
Gut 50 Kinder, 15 Jugendliche und 10 

Hauptamtliche aus verschiedenen Trägern 
(Schulsozialarbeit des Kirchenkreises, Ge-
meindepädagogisches Team, Kreisjugen-
dring, Jugendamt) sind für eine Woche 
nach Luminara, der Lichterwelt, angereist. 
Die Kinder sind die ganze Woche in neue 
Rollen, wie Zwerge, Feen, Drachen, Zaube-
rer geschlüpft und haben ihre Superkräfte 
genutzt, um knifflige Rätsel zu lösen.

Im Theater haben die Kinder die spannende 
Geschichte von Königin Esther gehört, die 
das Volk Israel klug aus einem Machtkampf 
geführt hat. Am Nachmittag waren die Kin-
der in verschiedener Weise kreativ. 
Die Jugendlichen Teamer waren als große 
Unterstützung des Projektes dabei und hat-
ten am Abend die Möglichkeit ein eigenes 

Programm mit Wellness, Feuer machen und 
Andachten zu erleben.

 Eure Claudia Andrae

 

Rückblick Sommerfreizeit

Für Kinder

7



Good News! – Unter diesem Motto stand 
unser diesjähriges Konficamp in Neufran-
kenroda. Auf dem Gelände der Kommuni-
tät Siloah hieß es: draußen unterwegs sein, 
Gemeinschaft erleben, Neues ausprobieren 
und dabei entdecken, was die gute Nach-
richt von Jesus mit unserem eigenen Leben 
zu tun hat. Es wurde viel gesungen und ge-
betet, in verschiedenen kreativen und sport-
lichen Workshops konnten alle ihre eigenen 
Talente entdecken und einfach Spaß haben. 
Es wurde gebastelt, gespielt, ausprobiert, 
gelacht und so manche neue Seite aneinan-
der entdeckt. Ein besonderes Highlight war 
die Silent Disco in der Scheune. Mit Kopf-
hörern ausgestattet wurde gemeinsam ge-
tanzt! Wer es lieber gemütlich mochte, fand 
am Lagerfeuer ein schönes Plätzchen.
Stimmungsvoll wurde es bei unserem Seg-
nungsabend unter dem großen Kreuz.

In der Dunkelheit kamen wir zur Ruhe, und 
ließen uns persönlich segnen. Ein Moment, 
in dem spürbar wurde: Wir sind nicht allein 
unterwegs. Gottes gute Nachricht gilt uns – 
ganz persönlich. Und dann zeigte auch die 
Nacht, dass ein Camp nicht immer planbar 
ist: Ein kräftiges Gewitter weckte uns. Am 
nächsten Morgen gab es natürlich einiges 

zu erzählen. So bleibt uns das Konficamp 
2026 als eine fröhliche und besondere Zeit 
in Erinnerung. Good News war dabei nicht 
nur unser Thema, sondern wurde auf ganz 
unterschiedliche Weise erlebbar: in der Ge-
meinschaft, im gemeinsamen Singen und 
Beten, im Lachen und Feiern und in den stil-
len Momenten unter dem Kreuz.
Wir sagen Danke für diese schöne Zeit – 
und freuen uns auf alles, was auf unserem 
gemeinsamen Weg noch kommt!

Gute Nachrichten im September geht un-
sere Konfizeit wieder los und alle Siebt-
klässler sind eingeladen in unsere Konfi-
gruppe dazuzustoßen. 

Montag 7. September 17.00 - 18.30 Uhr 
im Pfarrhaus Gräfentonna

Mittwoch 9. September ab 17.00 Uhr
im Pfarrhaus Herbsleben

Donnerstag 10. September 17.00 -18.30 Uhr 
im Pfarrhaus in Molschleben

Pfarrteam der Region Nord

Good News- Unser Konficamp 2026

Konfirmanden und Junge Gemeinde
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Habt ihr Lust auf einen Nachmittag voller 
Spiel, Spaß und Gemeinschaft?

Dann kommt zu unserem Spieletreff am 
25. September ins und ans Bürgerhaus in 
Aschara! Euch erwarten jede Menge Spiele 
– drinnen und draußen, zum gemeinsamen 
Lachen, Ausprobieren und Austoben. Egal 
ob Brettspiel-Fan, Bewegungsprofi oder 
einfach neugierig: Kommt vorbei und bringt 
eure Freunde mit!
Wann?    Am 25. September
Wo?  Beim Bürgerhaus in Aschara 
Wer?       Für Kinder im Grundschulalter 
               und Jugendliche

Wir freuen uns auf euch und einen tollen 
gemeinsamen Nachmittag! 

 Pfarrerin Maria Busse und 
 Michaela Görnandt

Spieletreff am Bürgerhaus in Aschara

Leuchten im Dunkeln, 
das Teilen heiligen, 
Frierende wärmen 
mit Mänteln und Worten. 
                 Tina Willms

Wir laden herzlich ein zu unseren 
Andachten in den Kirchen unsrer Region:

10.11. 16:30 Uhr Döllstädt
           17:00 Uhr Ballstädt KGV
           17:00 Uhr Burgtonna
11.11. 17:00 Uhr Gräfentonna
           17:00 Uhr Herbsleben
12.11. 16:30 Uhr Aschara

Martinstag

Für Kinder und Teenies
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September

04.09.2026 | Freitag
17.30 Tröchtelborn Kirmesgottesdienst

05.09.2026 | Samstag
14.00 Eschenbergen mit Silberhochzeit
15.00 Herbsleben Tauffest Unstrut 
17.00 Burgtonna Abendandacht

06.09.2026 | Sonntag
09.00 Kleinfahner
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Friemar
14.00 Herbsleben
16.00 Wiegleben Benefizkonzert

11.09.2026 | Freitag
18.30 Gräfentonna Kirmesgottesdienst

12.09.2026 | Samstag
14.00 Kleinfahner Sommerfest

13.09.2026 | Tag d. off. Denkmals
09.30 Eckardtsleben
10.00 Molschleben Kirchenfrühstück
11.00 Burgtonna
13.00 Gräfentonna offene Kirche
14.00 Gierstädt

18.09.2026 | Freitag
19.00 Ballstädt Orgelplausch

19.09.2026 | Samstag
14.00 Illeben Jubelkonfirmation mit 
         Wiegleben, Eckardtsleben, Aschara
18.30 Eschenbergen Kirmes Erntedank
19.00 Töttelstädt Andacht,Erntedak

20.09.2026 | Sonntag
09.30 Bienstädt Erntedank
10.30 Pferdingsleben Erntedank
14.00 Herbsleben

23.09.2026 | Mittwoch
16.30 Burgtonna Erntedank mit Kinderkirche

27.09.2026 | Sonntag
10.00 Herbsleben
17.00 Gräfentonna Konzertgottesdienst

Oktober

02.10.2026 | Freitag
17.00 Illeben Kirmesgottesdienst

03.10.2026 | Samstag
14.00 Kleinfahner Trauung
18.00 Burgtonna Kirmesgott, Klangfreu(n)de

04.10.2026 | Erntedank
09.15 Kleinfahner 
09.30 Eckardtsleben
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
10.30 Molschleben
14.00 Aschara
14.00 Tröchtelborn
14.00 Herbsleben

09.10.2026 | Freitag
17.45 Wiegleben Kirmes und Erntedank
18.00 Ballstädt Kirmes und Erntedank
19.00 Eschenbergen Taizeandacht

11.10.2026 | Sonntag
09.15 Friemar Erntedank
10.00 Herbsleben
10.30 Gierstädt Erntedank

16.10.2026 | Freitag
17.00 Molschleben Kirmesgottesdienst
19.00 Aschara Orgelplausch

18.10.2026 | Sonntag
10.30 Gräfentonna mit Taufe und Erntedank
13.00 Burgtonna

Unsere Gottesdienste
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09.30  Großfahner
10.30 Döllstädt ergänzt



23.10.2026 | Freitag
19.00 Aschara Kirmesgottesdienst

25.10.2026 | Sonntag
09.15 Kleinfahner
09.30 Großfahner 
10.30 Döllstädt
10.30 Eschenbergen
10.30 Töttelstädt

30.10.2026 | Freitag
19.00 Herbsleben Reformationstag
19.30 Bienstädt Kirmesgottesdienst

31.10.2026 | Reformationsfest
14.00 Molschleben Verabschiedung Frieder     
          Aechtner und 25. Geburtstag KGV

November

06.11.2026 | Freitag
19.00 Illeben Mus. Andacht Ewigkeitsson.

07.11.2026 | Samstag
14.00 Döllstädt Benefizkonzert für Orgel

08.11.2026 | Sonntag
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt
14.00 Herbsleben
15.00 Kleinfahner „Kirche Kunterbunt“
17.30 Eschenbergen Hubertusmesse

10.11.2026 | Dienstag
16.30 Döllstädt Martinstag
17.00 Ballstädt Martinstag KGV
17.00 Burgtonna Martinstag

11.11.2026 | Martinstag
17.00 Gräfentonna Martinsandacht
17.00 Herbsleben

12.11.2026 | Donnerstag
16.30 Aschara Martinsandacht

13.11.2026 | Freitag
19.00 Pferdingsleben Andacht Ewigkeits-
sontag

14.11.2026 | Samstag
14.00 Burgtonna Geburtstagsandacht

15.11.2026 | Sonntag
09.30 Aschara Ewigkeitssonntag
10.00 Herbsleben Ewigkeitssonntag
11.00 Wiegleben Ewigkeitssonntag
14.00 Burgtonna Ewigkeitssonntag

18.11.2026 | Mittwoch
18.00 Bienstädt Andacht Friedensdekade

21.11.2026 | Samstag
14.00 Eschenbergen Ewigkeitssonntag
16.00 Ballstädt Ewigkeitssonntag
17.30 Tröchtelborn Ewigkeitssonntag

22.11.2026 | Ewigkeitssonntag
09.15 Kleinfahner
09.30 Eckardtsleben 
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt Friedhof
10.30 Gierstädt
13.00 Molschleben
14.00 Gräfentonna
10.00 Bienstädt
10.30 Friemar
14.00 Herbsleben

23.11.2026 | Montag
15.00 Gräfentonna Adventswerkstatt

28.11.2026 | Samstag
15.00 Eschenbergen Adventsmarkt 

29.11.2026 | 1. Advent
09.30 Großfahner
10.30 Döllstädt 
14.00 Herbsleben
17.00 Friemar Lichterkirche
17.00 Burgtonna Lichtergottesdienst

Unsere Gottesdienste
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SEPTEMBER   

Donnerstag, 03.09. Remstädt, St. Lukas   
  15:30 Uhr Kinder-Kirchen-Orgelführung  
  17:30 Uhr Posaunenchor Friemar und Gotha – 
festliche Bläsermusik  
  19:15 Uhr Gospelandacht, Fahner Gospelsin-
gers  
  20:00 Uhr Ausklang bei Musik und Essen  
Freitag, 04.09. 16:00 Uhr Kulturhaus Gotha
  Ehrenamtsempfang des Kirchenkreis Gotha  
Samstag, 05.09. 17:00 Uhr, Herbsleben, 
St. Trinitatis.    
  Konzert der kleinen Künstler. Der musikalische 
Nachwuchs aus der Region zeigt auf vielfältige 
Weise sein Können.  
Sonntag, 13.09. 10:00 Uhr Molschleben, St. 
Peter und Paul   
  Andacht mit Kirchenfrühstück am Tag des 
off enen Denkmals mit musikalischer Umrah-
mung von Dulcimer Folk   
Freitag, 18.09. 19:00 Uhr Ballstädt,   
St. Petri   
  Konzertreihe „Orgelplausch durchs Jahr“, Kan-
tor Chris Rodrian, Werke von: J.S. Bach, J.G. 
Rheinberger, J. Weyrauch  
Samstag, 19.09. 19:00 Uhr Töttelstädt,   
St. Nikolai    
  Gospelandacht mit den Fahner Gospelsingers, 
Leitung: Kantor Chris Rodrian  
  Andacht: Pfr. Sebastian Zweynert  

Sonntag, 20.09. 17:00 Uhr Goldbach, 
St. Peter und Paul und   
Sonntag, 27.09. 17:00 Uhr Gräfentonna, St. 
Peter und Paul   
  Gemeinschaftsprojekt „Alles was ihr tut“ mit 
Musik von Dietrich Buxtehude und Felix Men-
delssohn Bartholdy im Gottesdienst. Regional-
chor Gotha Nord, Regionalchor Emmaus, Kir-
chenchor Sonneborn, Kirchenchor Mühlberg, 
Männerchor Ballstädt, Posaunenchöre des Kir-
chenkreises, Kirchenorchester Gotha. Leitung: 
Kantor Götze, Kantorin Löbner, Kantor Rodrian  
Samstag, 26.09. 18:00 Uhr Gierstädt, 
St. Bonifatius   
  Moderne Männerchormusik: von Folksongs, 
Spirituals, über Closed Harmony, Rock and 
Pop bis Heavy Metal. Gemütlicher Ausklang 
mit kleiner Stärkung. Künstlerische Leitung: 
Yvonne Unger und Steffi   Ernst. Eintritt frei!  

Kantatengottesdienste
“Alles was ihr tut”

mit Werken von D. Buxtehude und F. M. Bartholdy

Sonntag, 20. September  - Goldbach, St. Peter & Paul

Sonntag, 27. September  - Gräfentonna, St. Peter & Paul

Sonntag, 08. November - Wechmar, St. Viti

jeweils 17.00 Uhr

Teilnehmende Ensembles:
Regionalchor der Nord-Region, Regionalchor Emmaus, Kirchenchor Sonneborn, Kirchenchor
Mühlberg, Männerchor Ballstädt, Posaunenchöre des Kirchenkreises, Kirchenorchester Gotha

Leitung: Kantor Johannes Götze / Kantorin Anna Löbner / Kantor Chris M. Rodrian

OKTOBER

Freitag, 09.10. 19.00 Uhr Eschenbergen, 
St. Margarethen
Taize-Andacht, Kantor Chris Manuel Rodri-
an, Regionalchor und Instrumentalisten
Freitag, 16.10. 19.00 Uhr Aschara, 
St. Petri
Konzertreihe „Orgelplausch durchs Jahr“
Bastian Uhlig, Gotha, Werke von Bach, Pa-
chelbel, Mendelssohn

Freitag, 30.10. 19.00 Uhr Herbsleben, 
St. Trinitatis
Gottesdienst am Vorabend des Reformati-
onstags, Regionalchor der Nord-Region + 
Posaunenchor Herbsleben
Samstag, 31.10. 14.00 Uhr Molschleben, 
St. Peter und Paul
Gottesdienst am Reformationstag und Ver-
abschiedung von Pfr. Frieder Aechtner in 
den Ruhestand, Gospelchor „Fahner Gos-
pelsingers“ und Posaunenchor Friemar

Kirchenmusik
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NOVEMBER

Freitag, 06.11. 19.00 Uhr Illeben, 
St. Trinitatis
Musikalische Andacht und Totengedenken
Xenia Skorupa (Sopran), Julia Ehrlich (Kla-
vier), Kantor Chris M. Rodrian (Orgel)
Samstag, 07.11. 14.00 Uhr Döllstädt, 
St. Peter und Paul
Benefizkonzert für die Orgel
Der Regionalchor der Nord-Region und der 
Gospelchor „Fahner Gospelsingers“ gestal-
ten gemeinsam unter Leitung von Kantor 
Chris M. Rodrian ein buntes Programm. Or-
ganisiert durch den Kultur- und Heimatver-
ein Döllstädt.
Sonntag, 08.11. 17.00 Uhr Wechmar, 
St. Veit
Gemeinschaftsprojekt „Alles was ihr tut“ 
mit Musik von Dietrich Buxtehude und Felix 
Mendelssohn Bartholdy im Gottesdienst
Regionalchor  der Nord Region, Regional-
chor Emmaus, Kirchenchor Sonneborn, Kir-
chenchor Mühlberg, Männerchor Ballstädt, 
Posaunenchöre des Kirchenkreises, Kirchen-
orchester Gotha.
Leitung: Kantor Johannes Götze, Kantorin 
Anna Löbner, Kantor Chris M. Rodrian

Freitag, 13.11. 19.00 Uhr Pferdingsleben, 
St. Wigbert
Musikalische Andacht und Totengedenken
Xenia Skorupa (Sopran), Julia Ehrlich 
(Klavier), Kantor Chris M. Rodrian (Orgel)

Freitag, 20.11. 17.00 Uhr Ballstädt, 
Diakonie-Pflegeheim
Trauerkaffee
Samstag, 28.11. 15.00 Uhr Eschenbergen, 
Feldscheune
Adventsmarkt
Musik mit dem Posaunenchor Friemar
Sonntag, 29.11. Friemar, St. Veit
16.00 Uhr Anspiel Posaunenchor Friemar 
auf dem Weihnachtsmarkt
17.00 Uhr Adventsandacht mit Gospelchor 
„Fahner Gospelsingers“ und Posaunenchor 
Friemar
 

Probenzeiten:
Posaunenchor Friemar: 
dienstags, 18:30 Uhr-19:30 Uhr 
Pfarrhaus Friemar 
Leitung: Chris Manuel Rodrian
Gospelchor Fahner Gospelsingers 
dienstags, 20:00-21:30 Uhr 
Pfarrhaus Friemar 
Leitung: Chris Manuel Rodrian
Regionalchor: 
mittwochs, 19:00-20:30 Uhr 
Pfarrhaus Großfahner 
Leitung: Chris Manuel Rodrian
 

Taizé-Instrumentalkreis 
nach Absprache 
Leitung: Chris Manuel Rodrian 
Posaunenchor Herbsleben: 
dienstags, 19:00-20:30 Uhr 
Pfarrhaus Herbsleben 
Leitung: Julia Ehrlich 
Klangfreu(n)de Burgtonna: 
dienstags, 18:00 Uhr 
Christuskirche Burgtonna 
Leitung: Bettina Harthauß

Nehmen Sie dazu gern Kontakt auf:
0176 54393115 /chris.rodrian@ekmd.de

Kirchenmusik
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Bei schönstem Wetter und toller Musik 
feierten bei einem abwechslungsreichen 
Programm für Groß und Klein viele Besu-
cher aus nah und fern:

06.06. Musikfest Ballstädt
19.06. Kirchenjubiläum + Konzert Gierstädt
20.06.Sommermusik der Klavierschüler 
Großfahner
20.06.Jazz Konzert Gräfentonna
21.06. Konzert mit ANT Töttelstädt
21.06. Handglockenchor Großfahner
28.06. 20 Jahre Glockenweihe +Gospelkon-
zert Molschleben
03.07.Jugendtheater + Sommerfest Friemar
04.07. Freilicht Kino Friemar
26.07. Sommertheater Großfahner

01.08. Kino, Sommerfest und Konzert 
Eschenbergen
20.08.OrgelDrums Konzert Aschara
21.08. Freilichtkino Friemar
22.08.Planxty Konzert Tröchtelborn
23.08. Kreisbläserfest Molschleben
Sie nutzten die Gelegenheit zum Treffen 
und Schwatzen, und man freute sich, mal 
wieder Menschen zu treffen, die man schon 
länger nicht mehr gesehen hat.

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an 
alle, die zum Gelingen der Ereignisse bei-
getragen haben, sei es durch einen Dienst 
oder eine Kuchenspende.

Rückblick 

In diesem Jahr freuen wir uns den „Städti-
schen Chor der Stadt Bad Langensalza“, un-
ter der Leitung des Countertenors Thomas 
Riede, zu Gast haben zu dürfen.
Ab 15:00 Uhr können sich die Besucher bei 
Kaffee und hausgemachtem Kuchen auf das 
Konzert einstimmen. Eine Konzertkarte kos-
tet unverändert 5 Euro, Kinder bis 14 Jah-
re haben freien Eintritt. Der gesamte Erlös 

kommt dem Erhalt der Wiegleber Kirche 
zugute.
06.09.2026 um 16:00 Uhr 
Kirche St. Peter und Paul Wiegleben

16. Benefizkonzert 

Aus den Gemeinden
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Der Reformationstag 2001 war ein ganz be-
sonderer Tag für die 11 Kirchgemeinden im 
Fahner Land. An diesem Tag wurde in einem 
Festgottesdienst der erste Kirchengemein-
deverband in der Thüringer Landeskirche 
gegründet. Die bisherige Zusammenarbeit 
der Pfarrer und Gemeinden der Pfarrämter 
Friemar, Molschleben und Bienstädt erhielt 
damit eine rechtlich tragende Grundlage. 
11 eigenständige Kirchgemeinden haben 
ihre verwaltungstechnische und kirchliche 
Arbeit in einem gemeinsamen Rahmen 
gebündelt. Dennoch bleibt natürlich „die 
Kirche im Dorf“, die örtlichen Gemeinde-
kirchenräte kümmern sich um die Arbeit 
und die unterschiedlichen Gegebenheiten 
in unseren 11 Dörfern. Viel Zeit ist seitdem 
vergangen, die Gemeinschaft ist Stück für 
Stück gewachsen. Doch Struktur Verände-
rungen und der „Rotstift“ hinterließen auch 
im Kirchengemeindeverband ihre Spuren. 
Das Pfarramt Bienstädt und Molschleben 
gibt es nicht mehr und Pfarrer Aechtner in 
Friemar, wird an diesem Tag in den Ruhe-
stand verabschiedet.
Auch die Arbeit mit Kindern und Jugendli-
chen, sowie die kirchenmusikalische Arbeit

bezieht sich im Team auf die Region Go-
tha Nord. Wir alle sind gemeinsam auf 
dem Weg und leben mit diesen Verände-
rungen, auch wenn einiges anders und 
vielleicht manchmal mühsam ist. Doch am 
31.10.2026 wollen wir feiern und laden Sie 
zu einem festlichen Gottesdienst in die St. 
Peter und Paul Kirche ein. Im Anschluss 
findet ein gemütliches Beisammensein in 
der Gemeinde Schenke Molschleben statt. 
 Kommen sie an Bord, seien sie Gast, auf 
unserem „Schiff, das sich Gemeinde“ nennt.

Wann: 31.10.2026 um 14.00 Uhr
       Im Namen des KGV Anita Ernst                              

25. Jubiläum der Gründung des KGV „Fahner Land“

Wieder ist es November geworden. Zeit für 
ein Erlebnis der besonderen Art. Mit Hund 
und Horn steht uns in Eschenbergen wie-
der ein Event bevor. Das Erntedankfest des 
Weidwerks und der Forstwirtschaft. Der 
Wald. Er ist die Kirche der Natur. Gottes 
Garten. 
Zum Klang der Hörner, im festlich ge-
schmückten Ambiente, lädt die Marga-
rethen Kirche Eschenbergen zu geistigen 
und leiblichen Genüssen ein.

08.11.2026 um 17:30 Uhr 
Kirche Eschenbergen

Hubertusmesse 

KGV Fahner Land
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Bibelgenuss – gemeinsam genießen, entde-
cken & ins Gespräch kommen.
Ein Abend mit einem guten Bibeltext, lecke-
rem Essen und Menschen, die Lust haben, 
miteinander ins Gespräch zu kommen. Wir 
nehmen uns Zeit für einen Bibeltext, hören 
hin, entdecken neue Gedanken und fragen 
uns: Was hat dieser alte Text eigentlich mit 
meinem Leben heute zu tun?
Dazu gibt es etwas zu essen – jede*r bringt 
einfach eine Kleinigkeit mit, die er oder sie 
gerne teilt. Wir essen, erzählen, lachen, dis-
kutieren, hören einander zu und lassen den 
Abend mit gemeinsamen Gebeten ausklin-
gen. Ein Abend für Kopf, Herz und Bauch.
Komm einfach dazu – mit deiner Lieblings-
speise und deiner Neugier.

8.10. und 27.11. jeweils 
18:30 Uhr Winterkirche Herbsleben

Bibelgenuss

Ein Abend für alle, die Lust auf Kino haben 
– und auf eine kleine Überraschung. 
Wir laden euch ein zu „Kirche & Kino“: 
 Gemeinsam ankommen, etwas zu essen 
schnappen, zurücklehnen und einen richtig 
guten Film genießen.
Welcher Film läuft? 
 Das bleibt unser kleines Geheimnis!
Nur so viel sei verraten: Es wird unterhalt-
sam, vielleicht ein bisschen berührend 
– und garantiert ein Film, über den man 
anschließend noch ins Gespräch kommen 
kann.

9.10. 19:00 Uhr Winterkirche Döllstädt

Film ab in Döllstädt

Pfarramt Herbsleben
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Musik, die berührt. Eine Kirche voller Klang. 
Und ein besonderer Nachmittag für unsere 
Orgel. 
Freuen Sie sich auf eine musikalische 
Auszeit mit  Chorklängen, besonderen 
Melodien und einer Atmosphäre, die zum 
Zuhören, Genießen und Innehalten einlädt.
Und dabei geht es um mehr als Musik: Un-
sere Orgel braucht Unterstützung. Mit Ihrer 
Spende helfen Sie dabei, dieses besondere 
Instrument zu erhalten und für viele weite-
re Jahre zum Klingen zu bringen.
Jede Spende zählt und hilft bei der Restau-
rierung unserer Orgel.

07.11. 14:00 Uhr Kirche Döllstädt 

Kommen Sie vorbei, lassen Sie sich von der 
Musik mitnehmen – und helfen Sie mit, 
dass unsere Orgel auch in Zukunft ihre 
Stimme behält.  

Benefizkonzert des Regionalchores und „Fahner Gospel-
singers“ für unsere Orgel

Musik am Kirchturm – Advent liegt in der 
Luft. 
Am Abend vor dem 1. Advent wird es rund 
um unseren Kirchturm musikalisch. Der Po-
saunenchor lädt wieder ein zu einer advent-
lichen Abendmusik. Wenn die ersten Lichter 
leuchten, der Kirchturm in den Abendhim-
mel ragt und die Adventszeit vor der Tür 
steht, erklingen festliche und vertraute Me-
lodien.

Eine kleine Auszeit vom Trubel. Ein Moment 
zum Zuhören. Zum Mitsingen. Zum Innehal-
ten. Und um gemeinsam die Adventszeit zu 
begrüßen. 

28.11. 19:00 Uhr Kirchturm Herbsleben
Kommt vorbei, bringt Familie und Freunde 
mit und lasst euch von den Klängen des Po-
saunenchores auf den Advent einstimmen.

Adventskonzert in Herbsleben

„Siehe, ich mache alles neu“.
Am Vorabend des Reformationstags feiern 
wir gemeinsam Gottesdienst in der Kirche 
in Herbsleben. Die Junge Gemeinde bereitet 
diesen Gottesdienst in diesem Jahr vor. Wir 
hören neue Töne in Gebeten und Musik und 

teilen Brot und Saft der Trauben.
Im Anschluss an den Gottesdienst bleibt die 
Jugend in der Kirche. Zu Spielen und Entde-
ckungen, bevor sie die Nacht in der Kirche 
verbringen.
30.10. 19:00 Uhr Kirche Herbsleben

Reformationstag

Pfarramt Herbsleben
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  Diese Frage wird mir beinahe jedes Mal 
gestellt, wenn die Rede auf meinen be-
vorstehenden Ruhestand kommt. Bin ich 
gerade mit Terminen überhäuft, ist der 
erste Impuls zu sagen „Nicht wirk-
lich“, und dabei denke ich an 
das zeitige Weckerklingeln am 
Sonntagmorgen, an arbeits-
reiche Feiertage und Wo-
chenenden, an abgesagte 
Treff en mit Freunden oder 
ausgefallene Theaterbesu-
che, weil in meinem Kalen-
der bereits ein dienstlicher 
Termin stand. Ja, ich freue 
mich auf mehr gemeinsa-
me Zeit mit meiner Frau, auf 
mehr Begegnungen mit meinen 
erwachsenen Kindern, mit den 
Enkeln, mit meiner betagten Mutter, 
meinen Schwestern und mit Freunden. Ich 
freue mich auf die eine oder andere Reise 
zu Terminen, die bisher nicht möglich wa-
ren. Und ich freue mich auf das Muddeln im 
eigenen Garten, der zeitlebens ein Kraftort 
für mich war.  
  Doch während ich diese Zeilen schreibe, 
weiß ich schon, diese schnelle Antwort 
greift zu kurz. Denn ohne meine Arbeit 
könnte ich heute nicht auf so erfüllte Zei-
ten zurückblicken. Viel Anregung und Le-
benserfahrung verdanke ich dem Austausch 
mit lebensklugen Gemeindegliedern, er-
fahrenen und kompetenten Kolleginnen 
und Kollegen und der Beschäftigung mit 
Predigttexten und theologischen Themen.  
  Ja, ich werde sie vermissen, die Menschen, 
die mich vor 7 Jahren so herzlich auf den 
Fahner Höhen empfangen haben, obwohl 
sich rumgesprochen hatte, dass ich   

  zunächst eine Stelle in Erfurt angestrebt 
habe. Ich lernte in unseren Gemeinden viel 
über Gemeinschaft, Traditionen, Toleranz, 

sozialen Frieden, kurz: über den 
Zusammenhang zwischen Um-

welt und Innenwelt. Danke. 
  Ausdrücklich hervorheben 

möchte ich an dieser Stel-
le das Engagement der 
vielen Ehrenamtlichen, 
ohne die ich meine Ar-
beit gar nicht hätte ma-
chen können. Danke. 
  Vermissen werde ich 
viele Mitstreiter, von 

denen ich hier stellver-
tretend nur wenige nen-

nen kann. Mit großem Dank 
und einem sehr guten Gefühl 

übergebe ich meine Aufgaben 
an die beiden taff en Pfarrerinnen 

Maria und Frauke. Und danke, lieber Chris, 
dafür, dass die Kirchenmusik in unserer Re-
gion so hervorragend aufgestellt ist. Unsere 
Zusammenarbeit hat mir große Freude be-
reitet. Und nun 
wünsche ich 
mir und der Re-
gion, dass sich 
auch wieder ein 
Gemeindepä-
dagoge fi ndet, 
der gut hierher 
passt.   
  Im Herbst ist es 
Zeit, auf Wiedersehen zu sagen. Und das 
bedeutet ja beides: Abschied und Aussicht 
auf ein Wiedersehen.  

  Ihr (ehemaliger) Pfarrer Frieder Aechtner  

  „Herr Pfarrer, werden Sie Ihre Arbeit vermissen?“  

Aus den Gemeinden
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in Ballstädt am 09.09., 14.10. und am 11.11. 
jeweils um 14:00 Uhr
in Döllstädt am 16.09., 14.10. und 11.11. im 
Hofladen jeweils um 14:00 Uhr

in Eschenbergen am 02.09., 07.10. und 
04.11. jeweils um 14:00 Uhr
in Friemar am 02.09., 07.10. und am 04.11. 
jeweils um 14:00 Uhr
in Gräfentonna am 24.09., 29.10. und 26.11. 
jeweils um 14:30 Uhr
in Großfahner am 01.09., 06.10. und 03.11. 
jeweils um 14:00 Uhr
in Herbsleben am 14.09., 19.10. und am 
16.11. jeweils um 14:30 Uhr
in Molschleben am 08.09., 13.10. und 10.11. 
jeweils um 14:00 Uhr
in Tröchtelborn am 16.09., 21.10. und 
am 18.11. jeweils um 14:00 Uhr
in Wiegleben am 15.09., 20.10. und am 
17.11. jeweils um 14:30 Uhr

Wir trauern um:
In der Druckversion finden Sie hier die 
Namen der Verstorbenen.

Gemeindenachmittage
Herzliche Einladung:

Taufen
In unseren Gemeinden wurden getauft:
In der Druckversion finden Sie hier die Namen 
der Getauften.

Gedenken an die 
Verstorbenen

Aus den Gemeinden
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Pfarrer
Frieder Aechtner
Tel. 0178 | 8513758
friemar.pfarramt@gmx.de
frieder.aechtner@ekmd.de
www.kirchenregion-go-
tha-nord.de

Pfarrerin
Christina Petri
Tel. 0177 | 7392126
christina.petri@ekmd.de
Facebook: Pfarrsitz Herbsle-
ben Gotha-Nord

Pfarrerin 
Frauke Wurzbacher-
Müller
Tel.  0178| 6719266
03621| 7383265
frauke.wurzbacher-mueller@
ekmd.de

Gemeindepädagogin 
Anne Dilsner
Tel. 0157 | 85530065
anne.dilsner@ekmd.de

Regionale 
Pfarramtsassistenz
Margarita Merbold
margarita.merbold@
ekmd.de
Tel.: 0152| 59455689

Pfarrerin 
Maria Busse
Tel. 01520 | 5338138
maria.busse@ekmd.de
www.kirchenregion-go-
tha-nord.de

Gemeindepädagogin 
Claudia Andrae
Tel. 0152 | 26393677
claudia.andrae@ekmd.de

Kantor
Chris Rodrian
Tel.0176| 54393115
chris.rodrian@ekmd.de

Mobil: 0152-59455689
www.kirchenregion-gotha-nord.de
Molschleben, Kirchplatz 6
Di   9:00-11:30 Uhr 
036258-343704
Gräfentonna, Kirchstraße 4
Do  13:00-16:00 Uhr 
036042-76724
Herbsleben, Hauptstraße 17
Do  9:00-11:30 Uhr 
036041-56340

Bürozeiten Frau Merbold Regionalbüro

Impressum
Herausgeber: Regionalbüro Gotha Nord
Pfarrer Frieder Aechtner (ViSdP)
Kirchplatz 6 | 99869 Molschleben
aufgelegt bei: Gemeindebrief Druckerei
Fotos: pixabay.com und privat
Redaktionsschluss 01.11.26
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